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Die Gemeindeverwaltung Friolzheim wünscht allen  
Einwohnerinnen und Einwohnern 

frohe und geruhsame Osterfeiertage!

Nach den Feiertagen ist Ihr Rathaus ab Dienstag,  
den 29. März 2016 besetzt, 

das Bürgerbüro hat ab Mittwoch, den 30. März 2016 zu 
den üblichen Zeiten wieder für Sie geöffnet!

Es grüßen Sie herzlich
Bürgermeister Michael Seiß

mit allen Damen und Herren der Gemeindeverwaltung

Frohe Ostern!
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Ärgern Sie sich auch über Flaschen, Dosen, Zigaret-
tenschachteln, Papier und sonstigen Unrat, den Mit-
menschen in unserem Dorf und entlang der Straßen 
und Wege auf unserer Gemarkung achtlos in die 
Landschaft werfen? 

Die Lokale Agenda hat deshalb in Zusammenarbeit 
mit der Gemeindeverwaltung für Samstag, 9. April 
von 9 bis ca. 12 Uhr eine Dorf- und Flurputzete ge-
plant. 

Wir rufen die Bürgerschaft auf, sich zahlreich an die-
ser Aktion zu beteiligen, mit der wir für ein sauberes 
Dorf- und Landschaftsbild sorgen wollen. Auch Kin-
der ab Klasse 4 sind eingeladen, in Begleitung ihrer 
Eltern mitzumachen. 

Den Kindern kann durch die Teilnahme an dieser Ak-
tion bewusst gemacht werden, dass Papier, Dosen, 

Flaschen und anderer Unrat nicht gedankenlos weg-
geworfen werden darf. 

Die Helfer/innen werden gebeten, Handschuhe und 
festes Schuhwerk/Gummistiefel mitzubringen. 

Treffpunkt ist um 9 Uhr auf dem Marktplatz. 

Im Anschluss an die Aktion lädt die Gemeindeverwal-
tung alle Helferinnen und Helfer zu einem Vesper ein. 

Um die Aktion besser planen zu können, bitten wir 
Bürgerinnen und Bürger, die mithelfen möchten, sich 
bei der Gemeindeverwaltung unter 9036-14 (Herr 
Enz), oder per Mail 
(hauptamt@friolzheim.de) zu melden oder folgende 
Anmeldung bei der Gemeindeverwaltung abzuge-
ben.

Einladung zur Dorf- und Flurputzete am Samstag, 9. April 2016 
 
Ärgern Sie sich auch über Flaschen, Dosen, Zigarettenschachteln, Papier und sonstigen 
Unrat, den Mitmenschen in unserem Dorf und entlang der Straßen und Wege auf unserer 
Gemarkung achtlos in die Landschaft werfen? 
 
Die Lokale Agenda hat deshalb in Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung für 
Samstag, 9. April von 9 bis ca. 12 Uhr eine Dorf- und Flurputzete geplant. 
 
Wir rufen die Bürgerschaft auf, sich zahlreich an dieser Aktion zu beteiligen, mit der wir für 
ein sauberes Dorf- und Landschaftsbild sorgen wollen. Auch Kinder ab Klasse 4 sind 
eingeladen, in Begleitung ihrer Eltern mitzumachen. Den Kindern kann durch die Teilnahme 
an dieser Aktion bewusst gemacht werden, dass Papier, Dosen, Flaschen und anderer Unrat 
nicht gedankenlos weggeworfen werden darf.  
Die Helfer/innen werden gebeten, Handschuhe und festes Schuhwerk/Gummistiefel 
mitzubringen. Treffpunkt ist um 9 Uhr auf dem Marktplatz. 
Im Anschluss an die Aktion lädt die Gemeindeverwaltung alle Helferinnen und Helfer zu 
einem Vesper ein. 
Um die Aktion besser planen zu können, bitten wir Bürgerinnen und Bürger, die mithelfen 
möchten, sich bei der Gemeindeverwaltung unter 9036-14 (Herr Enz), oder per Mail 
(hauptamt@friolzheim.de) zu melden oder folgende Anmeldung bei der Gemeindeverwaltung 
abzugeben. 
 
 
 
(bitte die nachfolgende Anmeldung in einen Rahmen setzen) 
 
Anmeldung  
 
Zurück an:     Absender: 
 
Gemeinde Friolzheim   _____________________________  
Rathausstr. 7 
71292 Friolzheim    _____________________________  
 

Tel.:     ___________________________  
 

 
Aktion 

“Aufräumen, damit Friolzheim sauber bleibt” 
am Samstag, 9. April 2016 

 
 

Ich/Wir machen mit:     ja  
 
Ansprechpartner/in:      ______________________________________  
 
Anzahl der Personen:   ________  
 
Datum: _____________ Unterschrift: ______________________ 
 

Einladung zur Dorf- und Flurputzete am Samstag, 9. April 2016

✁
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Tanzen bei der TSG Friolzheim e.V.  
 
 
NEU – NEU – NEU – NEU – NEU – NEU – NEU – NEU – NEU – NEU – NEU – NEU – NEU 
 

Kindertanz  
 

Durch rhythmische Tanzübungen und leichte Choreografien verbessern Kinder ihre Koordination, Kondition und 
Körperhaltung. Dabei wird das Bewusstsein für den Umgang mit dem eigenen Körper, Bewegungen und Rhythmus 
geschult. Wir studieren Tanzchoreografien ein, wiederholen und üben diese. Dazu werden Grundschritte und kleine 
Kombis aus verschiedenen Tanzstilen zu unterschiedlichster Musik und zu verschiedenen Themen erlernt. 
 

 Zielgruppe:  Jungs und Mädchen im Alter von 4 bis 6 Jahren                                 
 Kursstart:  10 Unterrichtseinheiten ab dem 4. April 2016 (außer in den Ferien) 
 Treffpunkt:  im Nebenraum der Turnhalle Friolzheim 
 Übungszeiten:  montags 17:00 – 18:00 Uhr 
 Übungsleiterin:  Andrea Langer und Claudia Lux  

(lizenzierte Übungsleiterinnen C in Gymnastik, Tanz, Rhythmus) 
 

Jetzt anmelden bzw. informieren bei… 
…Claudia Lux  Tel. 07044/938587 E-Mail: holger.claudia.lux@googlemail.com 
…Andrea Langer  Tel. 07044/2332975 E-Mail: andrea.b82@gmx.de 
 

Wir freuen uns auf viele tanzbegeisterte Kinder. 
 
 
Weiterhin gibt es die Tanzgruppen: 
 

Streetdance I + II 
 

Streetdance verbindet verschiedene Tanzstile, wie Hip Hop, Funky-Jazz, Latin und Breakdance. Das Training beginnt 
mit einer Aufwärmung im Bereich Kondition, Koordination und Isolationen. Verschiedene Schrittkombinationen, 
Partner- sowie Bodenteile werden geübt und in die Choreografie eingebaut. Mit Dynamik, Power und Spaß am Tanzen 
studiert die Gruppe auf aktuelle Musik verschiedene Choreografien ein. Um die Kreativität zu fördern, erfinden die 
Teilnehmer in Kleingruppen auch selbst neue Tanzschritte, welche in den Tanz mit eingebaut werden können.  
 

 Kursstart:  der Einstieg ist jederzeit möglich 
 Treffpunkt:  im Nebenraum der Turnhalle Friolzheim 
 Übungsleiterin:  Andrea Langer und Claudia Lux  

(lizenzierte Übungsleiterinnen C in Gymnastik, Tanz, Rhythmus) 

Gruppe I: 
 Zielgruppe:  1. Klasse bis 11 Jahren       
 Übungszeiten:  montags 18:00 – 19:00 Uhr 

Gruppe II: 
 Zielgruppe:  ab 12 Jahren                                 
 Übungszeiten:  montags 19:00 – 20:00 Uhr 

 

 

Im Vordergrund steht immer der Spaß an der Bewegung. 
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Landratsamt Enzkreis und Gemeindeverwaltung informieren  
über geplante Flüchtlingsunterkunft

Kommen die 80 Personen auf einmal und wer kommt zu 
uns?

Ja, die Belegung erfolgt in einem Zug. Wer konkret in 
die Unterkunft einziehen wird, kann derzeit nicht seri-
ös vorhergesagt werden. Die entsprechenden Meldun-
gen aus den Landeserstaufnahmeeinrichtungen erfolgen 
meist erst wenige Tage vor dem Eintreffen der Menschen. 
Die derzeit in Deutschland ankommenden Gruppen sind 
hauptsächlich Familien mit mehreren Kindern.

Wie sieht es mit der Betreuung der Menschen und der 
Sicherheit rund um die Unterkunft aus?

Neben einem Hausmeister sowie einer Sozialbetreuung, 
die regelmäßig vor Ort sind, wird auch ein privater Sicher-
heitsdienst für die Unterkunft zuständig sein. Die Gemein-
de Friolzheim hat gegenüber dem Landratsamt die klare 
Erwartung geäußert, dass diese "Security" 24 Stunden an 
7 Tagen der Woche präsent sein soll. Gleichzeitig wird von 
Seiten des Polizeipostens Heimsheim sowie des Reviers 
Mühlacker eine regelmäßige Bestreifung zugesichert.

Wie sieht die Betreuung der eintreffenden Kinder aus? 
Muss ich mir Sorgen um einen Kita-Platz machen?

Da derzeit noch keine Informationen vorliegen, wie vie-
le Kinder welchen Alters zu uns kommen werden, kann 
darüber keine seriöse Aussage getroffen werden. Grund-
sätzlich haben Kinder aus Flüchtlingsfamilien, die eine 
Anerkennung als Asylsuchende durch das Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge (BAMF) erhalten haben, 
ebenfalls einen Rechtsanspruch auf Betreuung und un-
terliegen gegebenenfalls der Schulpflicht. Inwieweit die-
sen Verpflichtungen derzeit landesweit nachgekommen 
werden kann, ist noch unklar. Unabhängig davon plant 
die Gemeindeverwaltung bereits eine Erweiterung der 
vorhandenen Betreuungskapazitäten im Bereich des Ü3-
Kindergartens, da dort bereits jetzt schon zeitweise Eng-
pässe bestehen.

Wer bezahlt denn das alles?

Die Kosten für die jetzt geplante Unterkunft, in der Men-
schen in der so genannten Erst- oder vorläufigen Unter-
bringung (VU) untergebracht werden, bezahlt in vollem 
Umfang der Enzkreis als Bauträger und als rechtlich für 
diese Unterbringung zuständige Behörde. Asylbewerber 
mit einem anerkannten Status wechseln in die so genannte 
Anschlussunterbringung (AU). Hierfür sind die Gemeinden 
rechtlich zuständig. Unterbringungskosten werden dabei 
vom Jobcenter des Enzkreises bezahlt, Kosten für den Bau 
von weiteren Unterkünften müssen derzeit in vollem Um-
fang von den Gemeinden übernommen werden.

Fortsetzung auf Seite 7

Amtliches

Am Dienstag, den 15. März 2016 informierte das Landrat-
samt Enzkreis zusammen mit der Gemeindeverwaltung 
im Beisein von rund 150 Interessierten aus der Einwoh-
nerschaft über den geplanten Bau einer Flüchtlingsunter-
kunft in unserer Gemeinde. In der rund zweistündigen 
Veranstaltung gab es nach den einleitenden Informati-
onen durch die Sozialdezernentin des Enzkreises, Katja 
Kreeb, sowie Bürgermeister Michael Seiß ausgiebig die 
Gelegenheit zur Anbringung von Fragen sowie zum ge-
genseitigen Austausch, etwa mit den anwesenden Ver-
treterinnen des Asylkreises Friolzheim.

Die Veranstaltung war von einer sehr offenen und kons-
truktiven Haltung aller Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
geprägt, was den guten Dialog über das schwierige und 
durchaus konfliktträchtige Thema sehr befördert hat. 
Enzkreis und Gemeinde Friolzheim danken allen Anwe-
senden, insbesondere den Vertretern der Behörden, der 
Polizei Heimsheim und Mühlacker sowie den Aktiven des 
Asylkreises Friolzheim für ihre Teilnahme und Mitwir-
kung.

Nachfolgend wurden die wichtigsten, am Informations-
abend gestellten Fragen mit den dazugehörigen Ant-
worten zusammengestellt, um auch allen Nichtteilneh-
mern eine entsprechende Informationsbasis zu geben. 
Selbstverständlich beantworten sowohl die Gemeinde 
Friolzheim als Standortgemeinde sowie das Landratsamt 
Enzkreis - Sozialdezernat - als Bauherr und Kostenträger 
dieses Vorhabens auch weiterhin gerne Ihre Fragen - bit-
te sprechen Sie uns an!

Meistgestellte Fragen und Antworten beim 
Infoabend Asylunterkunft am 15.03.2016:

Wo und wie genau wird die Unterkunft errichtet werden, 
wie viele Menschen werden dort untergebracht?

Die Unterkunft wird im unteren Bereich des neuen Ge-
werbegebiets "Steinäcker-Ost" am östlichen Ortsaus-
gang errichtet werden. Es handelt sich dabei um zwei 
Alu-Leichtbauhallen mit einem Fassungsvermögen von 2 
x 40 Personen, zusammen maximal 80 Personen. Daneben 
werden noch mehrere Container für verschiedene Funk-
tionen (Kochen, Hygiene, Gemeinschaft, Hausmeister, So-
zialbetreuung etc.) aufgestellt.

Wann wird die Unterkunft gebaut und wie lange wird sie 
dort stehen?

Nach dem baurechtlichen Beschluss im letzten Märzdrit-
tel soll die Unterkunft im Verlauf des Juni 2016 errichtet 
sein und zügig belegt werden. Aufgrund des dort gülti-
gen Bebauungsplanes ist baurechtlich eine Standzeit von 
derzeit maximal drei Jahren zulässig.
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Notrufnummern:
Notrufnummer Telefon: 112

(die Nummer gilt für den Notarzt, 
den Rettungsdienst und die Feuer-
wehr gleichermaßen. Sie funktio-
niert in allen Festnetzen und Handys 
in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon: 110
Feuerwehr Telefon: 112

Öffnungszeiten Rathaus
(Fachämter):
Mo.: 08.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mi.: 09.00 - 12.00 Uhr

16.00 - 18.00 Uhr
Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do. geschlossen

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Mo., Do.: 08:00 - 12:30 Uhr 

13.30 - 16.30 Uhr
Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr

15:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: geschlossen

Tel.: 9036-25, Fax: 9036-30
Öffnungszeiten Jugendhaus  
Friolzheim:
Mo.: 16:00 - 21:00 Uhr
Do., Fr.: 16:00 - 22:00 Uhr
Wo?: Eichenstr. 22, Friolzheim

Alle Jugendlichen sind herzlich ein-
geladen.

Landratsamt Enzkreis
Tel.: 07231-308 0

Öffnungszeiten des  
Landratsamtes Enzkreis:
Mo: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Mi.: geschlossen
Do. 08:00 - 14:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten der  
Zulassungsstelle
Mo., Mi.: 08:00 - 12:30 Uhr
Di.: 08:00 - 14:00 Uhr
Do.: 08:00 - 12:30 Uhr

13:30 - 18:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de.

Andere Ämter
Einheitlicher Ansprechpartner für 
in- und ausländische Dienstleister 
vor allem in Sachen gewerberechtli-
che Erlaubnisse: Herr Gerhard Fauth, 
Landratsamt Enzkreis, Zähringer Al-
lee 3, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231 308-9307
Telefax: 07231 308-9440

einheitlicher.ansprechpartner@enz-
kreis.de

Soziale Dienste

Diakonie und Sozialstation Hecken-
gäu e.V. - Hilfe, die sich sehen lässt -
Als Vertragspartner der Kranken- und 
Pflegekassen bieten wir an: Alten- 
und Krankenpflege, Hauswirtschaftli-
che Versorgung, Nachbarschaftshilfe, 
Betreuungsgruppe für demenzkranke 
Pflegebedürftige.Sie erreichen uns 
persönlich: Montag - Freitag, 9.00 - 
12.00 Uhr, Rathausstr. 2, 71299 Wims-
heim, Tel. 07044-8686, Fax 07044-
8174. Unser Anrufbeantworter ist 
außerhalb der Bürozeiten geschaltet. 
Sie können über den Anrufbeantwor-
ter um Rückruf bitten. Wochenend- 
und Feiertagsdienst ist bei uns selbst-
verständlich und ist unter der oben 
genannten Nummer zu erreichen.
Beratung über Hilfen in der 
Schwangerschaft/Schwanger-
schaftskonfliktberatung nach § 
219 StGB, Diakonie Pforzheim,
Pestalozzistr. 2, 75172 Pforzheim
Termine nach Vereinbarung
Telefon: 07231/378758
Beratung zu HIV und AIDS, andere 
sexuell übertragbare Krankheiten
HIV-Test - anonym und kostenlos - 
Gesundheitsamt Enzkreis, 
Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:

Di.: 13:30 - 18:00 Uhr
(bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)

Do.: 08:00 - 14:00 Uhr

         (ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)
AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.
Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg
Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte 
Menschen hat die Soziale Dienste 
GmbH einen leistungsfähigen Mobi-
len Dienst aufgebaut. Hauptamtliche 
Mitarbeiter und Zivildienstleistende 
helfen Ihnen, den Alltag zu bewälti-
gen. Wir planen die Einsätze nach Ih-
ren persönlichen Wünschen. Dadurch 
können Sie lange selbstständig blei-
ben und Ihr Leben unabhängig in der 
gewohnten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmei-
sen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag 
ein frisch zubereitetes warmes Essen, 
das Sie selbst aus einem Speiseplan mit 
täglich fünf verschiedenen Gerichten 
auswählen. Für das Wochenende be-
kommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.
Tagesmütter Enztal e.V.
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de
Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.
Ostendstraße 12/II, 75175 Pforzheim
Telefon: 07231/589898-0
Fax: 07231/589898-5
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 08:00-13:00 Uhr
Do. 14:00-16:30 Uhr
Beratungsstelle für Wohnungslo-
sigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung 
und Information in Zusammenhang 
mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadt-
mission e.V., Westliche 120, 75172 
Pforzheim, Tel. 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@
wichernhaus-pforzheim.de
Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche in Pforzheim
für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter  Tel. 
07231 308970 entgegengenommen
KISTE Hilfen für Kinder und Jugend-
liche von psychisch und suchtkran-
ken Eltern mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 
75177 Pforzheim, Tel.: Nr. 07231-30870 
Beratungsstelle für Hilfe im Alter
im consilio, Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker
Tel: 07041/ 8 14 69 - 23

„Anlaufstelle“- Hilfe in Le-
benskrisen und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft
75172 Pforzheim, Luisenstr. 54- 56
Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor se-
xueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforz-
heim, Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
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Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr, mittwochs 
von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie don-
nerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Wohnberatung für ältere und 
behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25, 
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Famili-
enplanung, Sexualpädagogik und 
Sexualberatung e.V., Ortsverband 
Pforzheim e.V., Gerberstr. 4, 75175 
Pforzheim, Terminvereinbarung
Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180 
Mo., Di., Mi. 15:00 - 17:00 Uhr
Do., Fr. 10:00 - 12:00 Uhr
In Bad Wildbad-Calmbach haben 
wir für Sie auch eine Außensprech-
stunde, die freitags 13:30 - 17:30 Uhr 
stattfindet, Tel. 07081 953544.

Terminvereinbarungen ebenfalls in 
der Geschäftsstelle Pforzheim.
bwlv – Zentrum Pforzheim
im Haus der seelischen Gesundheit
„Lore Perls“, Fachstelle für psychisch 
kranke Menschen, Tagesklinik – Of-
fene Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 
Uhr). Arbeitskreis Leben Pforzheim 
und Region Hilfe in Lebenskrisen und 
bei Selbsttötungsgefahr.
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim
Tel.: 07231 1394080 Fax.: 07231 13940899
Jugend- u.  
Drogenberatungsstelle Drobs
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
E-Mail: drobs@agdrogen-pf.de
Internet: www.agdrogen-pf.de
Träger: AG DROGEN Pforzheim e.V. 
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do. 09:00 - 12:30 Uhr
und 14:00 - 18:00 Uhr
Mi. 14:00 - 18:00 Uhr
Fr. 09:00 - 13:00 Uhr
In Krisensituationen ohne Voranm.
Sonderdienst Mutterschutz beim 
staatlichen Gewerbeaufsichtsamt 
Karlsruhe
Beratung während der Schwanger-
schaft und im Erziehungsurlaub zu 
mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Mo. 14:00 - 17:30 Uhr
Di. 07:30 - 12:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr
Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953

Sozial- und Lebensberatung, Ver-
mittlung von Kuren und Erholungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnach-
mittag und Donnerstagvormittag
Haus der Diakonie
Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Not-
lagen wie z.B. Lebens- und Sinnkri-
sen, soziale Nöte, familiäre Konflikte, 
Schwangerschaft, Leben mit Behin-
derung, psychische Nöte, chronische 
Erkrankungen, Krebs, Sucht. Die Bera-
tung ist kostenlos und für jeden Rat-
suchenden offen. Die Mitarbeiter/-in-
nen unterliegen der Schweigepflicht. 
Haus der Diakonie, Agnes-Miegel-
Straße 5, 71229 Leonberg, Tel. 07152 
3329400, Fax 07152-33294024. Tele-
fonzeiten Mo. - Fr., 09.00 - 12.00 Uhr, 
Termine nach Vereinbarung.
Fachberatungsstelle für Wohnungs-
lose und von Wohnungslosigkeit 
bedrohte Menschen im Enzkreis
- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, 
die von Wohnungslosigkeit bedroht 
oder betroffen sind und in ungesi-
cherten/unzumutbaren Wohnver-
hältnissen leben.
- Wir bieten Ihnen persönliche Bera-
tung und Informationen, die sich bei 
allen Fragen der Wohnungslosigkeit 
und Existenzsicherung ergeben.
- Wir unterstützen Sie bei Fragen der 
Existenzsicherung (Arbeitslosengeld 
II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf 
Kontakt zu Behörden und anderen 
Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesu-
che vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im 
Wichernhaus in Pforzheim oder je-
den ersten Donnerstag im Monat 
von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus in 
Mühlacker, Zimmer 39.
Fachberatungsstelle für  
Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis
Wichernhaus, Westliche 120
75172 Pforzheim
Tel. 07231 566196-0 (Zentrale)
-61/62 (Fachberatungsstelle)
*Sterneninsel* ambulanter Kin-
der- & Jugendhospizdienst
für Pforzheim & Enzkreis
Benckiserstraße 274 c/o BBQ, 
75172 Pforzheim, Fon: 07231 8001008
sterneninsel@straubenhardt.com
www.sterneninsel.com
Notdienste / Service
Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim 
- Enzkreis e.V. Tel.: 112
Krankentransport Tel.: 19 222

bwlv-Zentrum Fachstelle Sucht
„Anlaufstelle bei Suizid-Gefahr im 
Haus für seelische Gesundheit“ Luisen-
str. 54 - 56, Telefon: 07231 13940822 
geöffnet: montags von 15 bis 19 Uhr
Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker, Tel. 07041 19292
Geöffnet: von Montag bis Freitag, je-
weils 18 bis 7 Uhr. Durchgehend von 
Freitag, 18 bis Montag 7 Uhr. 
An Feiertagen beginnt der Dienst am 
Vorabend des Feiertages um 19 Uhr 
und endet um 7 Uhr des Folgetages.
Notfallpraxis Leonberg
im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152 2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feier-
tage 8 - 22 Uhr in den Räumen der 
Notfallpraxis im 1. OG.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.-Nr. 0621 38000816
Die Deutsche Bahn AG informiert:
Auskunft für Reisezüge und Fahr-
preise Pforzheim, 0800 1507090
Mo. - Fr. 07:00 - 20:00 Uhr
Sa., So. und Feiertage  09:00 - 18:00 Uhr
Beratungsstelle der Deutschen 
Rentenversicherung (LVA und BFA)
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.         08:00 - 12:00 Uhr

        13:00 - 16:00 Uhr
Do.         08:00 - 12:00 Uhr

        13:00 - 18:00 Uhr
Fr.         08:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60
Apotheken-Notdienste
Freitag, den 25.03.2016
Hohenzollern-Apotheke, 
Hohenzollernstraße 29, 
Tel. (0 72 31) 3 44 05, Fax 35 76 61
Samstag, den 26.03.2016
Stadt-Apotheke (PF-Fußgängerzone),
Westliche 23, Tel. (0 72 31) 31 28 85, 
Fax 10 23 95
Sonntag, den 27.03.2016
Doc-Morris-Apotheke,
Museumstraße 4, Tel. (0 72 31) 5 89 
80 71, Fax 5 89 80 72
Montag, den 28.03.2016
Post-Apotheke Friolzheim,
Pforzheimer Straße 18, Tel. (0 70 44) 
4 49 44, Fax 4 49 45
Notar
Der nächste Amtstag von Herrn Notar 
Mössinger findet am 11. April 2016 statt. 
Terminabsprachen werden unter der Te-
lefonnummer 07041 8118950 erbeten.
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Fortsetzung von Seite 4

Warum benötigt der Landkreis denn noch so eine Un-
terkunft? Derzeit kommen doch kaum noch Flüchtlinge 
nach Deutschland!

Auch wenn der Flüchtlingsstrom derzeit durch die Schlie-
ßung der so genannten "Balkan-Route" stark nachge-
lassen hat, werden dem Enzkreis dennoch aus den Lan-
deserstaufnahmeeinrichtungen (LEA) wöchentlich immer 
noch rund 74 Personen bzw. 350 pro Monat zugewiesen. 
Die in unserer Gemeinde geplante Unterkunft kann da-
her gerade einmal die Zuweisung rund einer Woche auf-
nehmen!

Wie geht es für die Flüchtlinge nach der Erstunterbrin-
gung weiter?

Sobald die Flüchtlinge ihre Anerkennung haben, können 
sie sich selbst eine Wohnung suchen. Für die so genannte 
„Anschlussunterbringung“ sind die Gemeinden im Enz-
kreis zuständig. Auch für unsere Gemeinde bedeutet das, 
dass nach wie vor dringend Wohnungen gesucht werden. 
Eine dezentrale Unterbringung - über die ganze Gemein-
de verteilt - war hier in der Vergangenheit sehr hilfreich.
Wenn Sie hier Wohnraum zur Verfügung stellen können, 
bitten wir Sie sich bei der Gemeinde, Herrn Enz zu mel-
den.

Ich möchte mich gerne einbringen! Wie kann das gesche-
hen?

Der Asylkreis Friolzheim freut sich über jede ehrenamtlich 
helfende und aktive Hand. Bereits jetzt gibt es viele Mit-
bürgerinnen und –bürger, die sich in den Themengrup-
pen Mobilität, Freizeit, Deutschkurs, Spenden, Kinder-
betreuung und Arbeit/Wohnen einbringen. Wenn dann 
die ca. 80 weiteren Flüchtlinge kommen werden, ist eine 
zusätzliche Unterstützung unbedingt erforderlich.

Gerne können sie hierzu Herrn Enz (Tel. 9036-14 oder 
e.enz@friolzheim.de) im Friolzheimer Rathaus anspre-
chen, dieser vermittelt gerne die entsprechenden Kon-
takte.

Ich bin mit dem Verlauf und der Handhabung der Flücht-
lingskrise nicht zufrieden! An wen kann ich mich wen-
den?

Die Landkreise und Gemeinden sind derzeit gezwungen, 
auf die nach Deutschland kommenden Flüchtlingsströme 
zu reagieren und die Menschen so gut als möglich und 
vor allem menschenwürdig unterzubringen. Diese Belas-
tung bringt alle Behörden und Kommunalverwaltungen 
auf dieser Ebene zunehmend an die Grenzen der Belast-
barkeit und Aufnahmefähigkeit. Auf Entscheidungen na-
tionaler oder gar internationaler Ebene, die zur Entspan-
nung dieser Krise führen könnten, haben sie
allerdings keinerlei Einfluss. Bitte sprechen Sie da-
her unbedingt Ihren bzw. Ihre Landtags- oder 
Bundestagsabgeordnete(n) an und bringen Sie sich so in 
die Diskussion ein.

Ich habe noch weitere Fragen! An wen kann ich mich 
wenden?

Soweit es in unserer Zuständigkeit steht, beantwortet Ih-
nen die Gemeindeverwaltung etwaige Fragen oder leitet 
diese an die zuständigen Stellen im Landratsamt Enzkreis 
weiter. Sehr gerne können Sie sich aber auch direkt an 
das Sozialdezernat des Enzkreises in Pforzheim wenden. 
Ansprechpartnerin der Gemeinde ist hierbei Sozialdezer-
nentin Katja Kreeb. Die Kontaktadresse sowie weitere In-
formationen erhalten Sie auf der Internetseite des Land-
ratsamtes unter www.enzkreis.de unter dem Stichwort 
„Flüchtlinge“ oder unter migrationsamt@enzkreis.de.

Es informiert Sie
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Wir bitten um Beachtung

Wasserversorgung -
Turnusmäßiger Wechsel der 
Hauptwasserzähler
Sehr geehrte Kunden,
hiermit möchten wir Sie über den turnus-
mäßigen Wechsel der Hauptwasserzähler informieren. 
Nach dem Bundeseichgesetz sind wir als Netzbetreiber 
verpflichtet, die Zähler nach Ablauf der Eichfrist auszu-
wechseln. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass es aus 
verwaltungs- u. ausführungstechnischen Gründen nicht 
möglich ist, individuelle Termine zu vereinbaren. Daher 
kommt der örtliche Wassermeister sowie weitere tech-
nische Mitarbeiter der Gemeinde ohne Voranmeldung 
tagsüber, abends und auch samstags zu Ihnen. Die Mit-
arbeiter können sich ausweisen und wir setzen den res-
pektvollen Umgang mit unseren Mitarbeitern voraus. Der 
freie Zugang zum Hauptwasserzähler sollte schon in Ih-
rem eigenen Interesse jederzeit möglich und diese wich-
tige Absperrvorrichtung für den Notfall voll funktionsfä-
hig sein. Sollten Sie noch Fragen hierzu haben, dürfen Sie 
sich gerne bei uns melden.
Ihre Gemeindeverwaltung

Wasserversorgung 

1. Abschlag 2016 für Wasser- und 
Abwassergebühren
Am 31.03.2016 wird der 1. Abschlag für Wasser- u. Ab-
wassergebühren fällig.
Die Abschläge 2016 wurden mit der Turnusabrechnung 
2015 festgesetzt.
Diese sind jeweils am 31.03.2016, 30.06.2016 und 
30.09.2016 zu zahlen. Wir bitten Sie, sich diese Termine 
vorzumerken und die Zahlung rechtzeitig zur Fälligkeit 
anzuweisen. Ab diesem Jahr werden keine Abschlagsmit-
teilungen mehr versandt. Gerne können Sie uns ein SEPA-
Lastschriftmandat erteilen, damit wir eine Abbuchung zu 
den Fälligkeitsterminen vornehmen können.

Schutz der Sonn- und Feiertage

In der Karwoche und am Ostersonntag sind folgende Be-
stimmungen des Gesetzes über die Sonn- und Feiertage 
zu beachten:
1.   Am Gründonnerstag, Karfreitag und Karsamstag sind 

öffentliche Tanzunterhaltungen sowie Tanzunterhaltun-
gen von Vereinen und geschlossenen Gesellschaften in 
Wirtschaftsräumen während des ganzen Tages verboten.
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2.  Am Karfreitag sind während des ganzen Tages ver-
boten: Öffentliche Veranstaltungen, soweit sie nicht 
der Würdigung des Feiertages oder einem höheren 
Interesse der Kunst, Wissenschaft oder Volksbildung 
dienen, ferner öffentliche Sportveranstaltungen.

3.  An den übrigen Tagen der Karwoche (Palmsonntag 
bis Karsamstag) und am Ostersonntag können Veran-
staltungen und Vergnügungen soweit sie nicht schon 
gesetzlich verboten sind, von der Kreispolizeibehörde 
verboten werden, wenn sie nach den besonderen ört-
lichen Verhältnissen Anstoß zu erregen geeignet sind. 
Am Ostersonntag sind öffentliche Tanz- und Sportver-
anstaltungen bis 11.00 Uhr verboten.

Außerdem wird darauf hingewiesen, dass die Sonntage 
und gesetzlichen Feiertage (Karfreitag, Ostersonntag und 
Ostermontag) als Tage der Arbeitsruhe und der Erhebung 
nach Maßgabe der gewerbe- und arbeitsrechtlichen Vor-
schriften sowie der Bestimmungen des Sonn- und Feier-
tagsgesetzes geschützt sind. An diesen geschützten Ta-
gen sind öffentlich bemerkbare Arbeiten, die geeignet 
sind, die Ruhe des Tages zu beeinträchtigen, verboten, 
soweit in gesetzlichen Vorschriften nichts anderes be-
stimmt ist. 
Ein Verstoß gegen diese Vorschriften kann mit Bußgeld 
in Höhe von bis 1.500,00 € geahndet werden (§ 13 Abs. 
2 FTG). 

Betrieb von Geldspielgeräten in  
Gaststätten an Feiertagen

Das Landratsamt Enzkreis, Ordnungsamt und die Gemein-
de Friolzheim weisen auf folgende gesetzliche Regelung 
(Landesglücksspielgesetz) hin:
An hohen Feiertagen wie Karfreitag, Allerheiligen, Buß- 
und Bettag, Totensonntag, Volkstrauertag, Heiligabend 
und Erstem Weihnachtsfeiertag müssen laut dem neuen 
Landesglücksspielgesetz alle Spielhallen geschlossen blei-
ben. 
An diesen Tagen dürfen auch keine Geldspielgeräte in 
Gaststätten betrieben werden.
Um entsprechende Beachtung wird gebeten.
Gemeinde Friolzheim

Grenzabstände für Bäume und Sträucher 
nach dem Gesetz über das Nachbarrecht 
für Baden-Württemberg (NRG)

I. Obstgehölze Grenz-
abstand

Bemerkung

1. Beerenobststräucher 
und –stämme, Rosen, Zier-
sträucher u. sonstige art-
gemäß kleine Gehölze, 
Rebstöcke außerhalb eines 
Weinberges - § 16 Abs. (1) 
1a

0,50 m dürfen nicht höher 
als 1,80 m werden, 
es sei denn, dass 
der Abstand nach 
Nr. 2 eingehalten 
wird.

2. Kernobst- und Steinobst-
bäume auf schwach und 
mittelstark wachsenden 
Unterlagen und andere 
Gehölze artgemäß ähnli-
cher  Ausdehnung - § 16 
Abs. (1) Nr. 2

2,00 m die Gehölze dür-
fen die Höhe von 4 
m nicht überschrei-
ten, es sei denn, 
dass der Abstand 
nach Nr. 3 einge-
halten wird.

3. Obstbäume, soweit sie 
nicht in Nr. 2 oder 4 ge-
nannt sind – § 16 Abs. (1) 
Nr. 3

3,00 m 
(innerorts 

1,50 m)

4. Obstbäume auf stark 
wachsenden Unterlagen 
und veredelte Walnuss-
bäume - § 16 (1) Nr. 4b

4,00 m

5. Unveredelte Walnusssäm-
lingsbäume § 16 (1) Nr. 5

8,00 m

6. Obstspaliere können gepflanzt werden wie Hecken 
Ziff. 12. Gegenüber Grundstücken in Innerortslage ist mit 
Spalieren bis zu 1,80 m Höhe kein Abstand und mit hö-
heren Spalieren ein Abstand entsprechend der Mehrhöhe 
einzuhalten.

II. Ziersträucher, Laub- 
und Nadelbäume

innerhalb     außerhalb des 
geschlossenen Wohnbezirks

7. Artgem. kl. Gehölze bis 
1,80 m, z. B. Forsythien Spi-
raeen, Schneebeere, Busch-
rosen, Mahonien, kl. Coto-
neaster - § 16 Abs. (1) Nr. 1a

0,50 m 0,50 m

8. Baumschul- und Weih-
nachtsbaumkulturen – sowie 
Weidenpflanzungen

1,00 m 1,00 m

9. Größere Gehölze bis 4 m 
Höhe, z. B. Flieder, Goldre-
gen, Haselnuss, Sanddorn

1,00 m 2,00 m

bei einer Erziehung auf über 
4 m Höhe § 16 Abs. (1) Nr. 2 
und Abs. (2)

1,50 m 3,00 m

10. Artgem. mittelgroße 
oder schmale Bäume wie 
Birken, Blaufichten, Eber-
eschen, Erlen, Robinien 
(Akazien), Salweiden, Serbi-
sche Fichten, Thujen, Weiß-
buchen, Weißdornen und 
deren Veredelungen - § 16 
Abs. (1) Nr. 4a und Abs. (2)

2,00 m 4,00 m

10a Geschlossene Bestände 
dieser Arten mit mehr als 3 
Gehölzen - § 16 Abs. (2)

4,00 m 4,00 m

11. Großwüchsige Arten von 
Ahornen, Buchen, Eichen, 
Eschen, Kastanien, Linden, 
Nadelbäumen, Pappeln, Pla-
tanen und anderen Bäumen 
artgem. Ausdehnung - § 16 
Abs. (1) Nr. 5

8,00 m 8,00 m

11 a Einzeln stehende großwüchsige Bäume, ausgenom-
men Nadelbäume, dürfen gegenüber Grundstücken in 
Innerortslage mit einem Abstand von 6,00 m gepflanzt 
werden.
12. Hecken
bis  1,80 m Höhe = 50 cm Abstand
über  1,80 m Höhe = 50 cm plus Mehrhöhe
Der Rückschnitt von Hecken auf die vorgeschriebene 
Höhe verjährt nicht.
Beseitigungsansprüche nach dem Nachbarrechtsgesetz 
verjähren in fünf Jahren. Bei späterer Veränderung der 
artgemäßen Ausdehnung des Gehölzes beginnt die Ver-
jährung von Neuem (§ 26). Der Besitzer eines Gehölzes, 
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das die nach den Nrn. 1, 2, 7 - 9, und 12 zulässige über-
schreiten, ist zur Verkürzung und zum Zurückschneiden 
verpflichtet, jedoch nicht in der Zeit vom 1. März bis 30. 
September.

Kulturkreis Zehntscheune

Unser Jahresprogramm 2016 

liegt im Bürgerbüro aus!

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Medienzentrum in den Osterferien zu

PFORZHEIM/ENZKREIS. Das Medienzentrum in der Kron-
prinzenstraße 9 in Pforzheim ist wegen der Osterferien 
von Mittwoch, 23. März, bis einschließlich Freitag, 1. Ap-
ril, geschlossen. Wie immer können über die Ferien Medi-
en und Geräte entliehen werden. Erster Ausleihtag nach 
den Ferien ist Montag, der 4. April, zu den gewohnten 
Öffnungszeiten.

Im Enzkreis: 

Referentin für Kinderernährung gesucht

ENZKREIS. Wer Interesse am Thema Ernährung hat, sich 
vorstellen kann, Eltern und Pädagogen bei der Ernäh-
rungsbildung zu unterstützen und idealerweise über eine 
Ausbildung im Bereich Ernährung beziehungsweise Haus-
wirtschaft und vielleicht sogar über Erfahrungen in der 
Erwachsenenbildung oder Pädagogik verfügt, sollte sich 
beim Landwirtschaftsamt des Enzkreises melden. Dort 
werden derzeit freie Mitarbeiterinnen für die Landesiniti-
ative Bewusste Kinderernährung (kurz: BeKi) des Ministeri-
ums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz gesucht. 

Im Enzkreis wird zur Verstärkung des Teams noch eine 
BeKi-Referentin benötigt. Flexibilität in der Zeiteintei-
lung und Interesse an einer mehrjährigen Tätigkeit sind 
Voraussetzung, um in allen Einsatzbereichen der Landes-
initiative arbeiten zu können. 
Die BeKi-Referentinnen informieren Eltern, Schülerinnen 
und Schüler sowie pädagogische Fachkräfte in Kindertages-
einrichtungen und Schulen sowie Kleinkindgruppen über 
Fragen rund um die Ernährung. Freude und Genuss beim 
Essen, Kenntnisse über Lebensmittel und Spaß am Selber-
kochen und –zubereiten stehen im Mittelpunkt der Arbeit.
Interessentinnen für diese abwechslungsreiche Tätigkeit 
können sich bei Anne Herter vom Landwirtschaftsamt 
Enzkreis unter Telefon 07231 308-1816 oder im Internet 
unter www.beki-bw.de genauer informieren.

Im Aufbau: 

Selbsthilfegruppe für Menschen mit  
hohem Body-Mass-Index 

PFORZHEIM/ENZKREIS. Ob beim Walken, Joggen oder 
Radfahren - Menschen mit Übergewicht würden gerne 
mit anderen mithalten können, wenn es um sportliche 
Aktivitäten geht. In der Regel kommen sie aber schnell 
aus der Puste und stehen im Abseits. Die Blicke des Umfel-
des tun nicht nur in diesem Zusammenhang ein Übriges. 
Oft täte es den Betroffenen schon gut, einmal über ihre 
Situation sprechen zu können. 
„Diese Gelegenheit sollen sie jetzt bekommen. Im Mo-
ment befindet sich nämlich gerade eine Selbsthilfegrup-
pe im Aufbau. Zielgruppe sind Menschen ab 20 Jahren mit 
einem hohen Body-Mass-Index“, berichtet Renate Poig-
née von der Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthil-
fe/Selbsthilfegruppen (kurz: KISS), die die Gruppe in der 
Aufbauphase unterstützt. Der Body-Mass-Index oder BMI 
ist eine Maßzahl für die Bewertung des Körpergewichts 
eines Menschen in Relation zu seiner Körpergröße.
Laut Poignée können sich Betroffene in der Selbsthilfe-
gruppe untereinander austauschen, auf einfache Weise 
neue Kontakte knüpfen und sich für gemeinsame Freizei-
taktivitäten verabreden. Die Gruppe sehe sich allerdings 
nicht als „Club zum Abnehmen“. Geplant sind vielmehr 
gemeinsame gesellige und sportliche Aktivitäten sowie 
Vorträge, zum Beispiel zum Thema Ernährungsberatung. 
Wer sich der Gruppe anschließen möchte oder noch Fra-
gen hat, kann sich bei Renate Poignée unter Telefon 07231 
308-9743 oder per Mail an kiss@enzkreis.de melden. 

Beratungsstelle Hilfen im Alter –  
Sprechstunde in Heimsheim

Am 23. März 2016 wird von der Beratungsstelle für Hilfen 
im Alter im Rathaus Heimsheim eine Außensprechstunde 
angeboten. Von 16.00 -17.00 Uhr haben ältere Menschen 
oder deren Angehörige die Möglichkeit, sich unter an-
derem über verschiedene Unterstützungsmöglichkeiten, 
finanzielle und rechtliche Möglichkeiten sowie Informa-
tions-und Gruppenangebote in ihrer Nähe zu informie-
ren. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Für weitere Informationen ist Irmgard Muthsam-Polimeni 
unter der Telefonnummer: 07041/ 81469-23 erreichbar, 
donnerstags von 10 bis 12 Uhr im Rathaus Mönsheim un-
ter 07044/ 925314.
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Soziale Dienste

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Leiterin Heimverbund 
Eva Trede-Kretzschmar
Tel.: 07044 91585-30
Hausleiterin und Hauswirt-
schaftliche Betriebsleitung
Gabriele Albers, 
Tel: 07044/91585-32 
Pflegedienstleitung
Cornelia Baumbach, 
Tel.: 07044 91585-31
Wohnbereichsleitung Wohnbereich 1
Daniel Weininger, Tel. 07044/91585-10
Wohnbereichsleitung Wohnbereich 2
Max Günther, Tel. 07044/91585-20
Verwaltung 
Daniela Ströbel u. Christine Seiß Tel.: 07044 91585-40 
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr - 12:00 Uhr

Wir beraten und informieren Sie gerne in einem persön-
lichen Gespräch oder schicken Informationsmaterial zu.

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
Tel: 07044/91585- 0
Fax: 07044/91585-41
Mail: stroebel-seiss@seah.de

Müll / Sperrmüllbörse

Müllabfuhrtermine

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...........................................................................

Vorname: .....................................................................

Straße: ..........................................................................

Ort: ...............................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )

(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Jubilare

Glückwünsche

Adolf Schur, Falkenstr. 44, 75 Jahre am 17.03.2016

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wün-
schen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute!
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16 Mi
17 Do 14:00 - 17:30 9:00 - 12:30
18 Fr
19 Sa 13:00 - 16:00 8:30 - 11:30
20 So
21 Mo
22 Di 14:00 - 17:30 Sperrmüll*
23 Mi
24 Do 9:00 - 12:30 14:00 - 17:30
25 Fr
26 Sa 8:30 - 11:30 13:00 - 16:00
27 So
28 Mo
29 Di
30 Mi 14:00 - 17:30 9:00 - 12:30
31 Do

* Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf
Anforderung entsorgt. (Erläuterungen siehe Seite 8.)
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.
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